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Bereitschaftspolizei in Wessenbergschule:

Neue Wege der
Gewaltprävention 

Die Medien berichten immer wieder von
unterdrückten Schülern, Erpressungen
an Schule und ähnlichem. Dies sind
Themenstellungen, die im Schulalltag
auftreten können und denen entschie-
den entgegengetreten werden muss.
Besonders wichtig ist in diesem Zu-
sammenhang die möglichst frühzeitige
Erkennung solcher Problemstellungen
und eine darauf abgestimmte Präven-
tionsarbeit. Einen neuen Ansatz der Ge-
waltprävention beschritten nun zwölf

junge Polizeibeamte der Bereitschafts-
polizei aus Biberach mit dem soge-
nannten „Peer group-Besuch“ in der
Singener Wessenbergschule. 

Diese Aktion ist Teil des Präventions-
konzepts „Zukunft“ der Polizeidirektion
Konstanz. Inhaltlich steht ein Schultag
ganz im Zeichen der Gewaltprävention.
Das Neue an dieser Veranstaltung in
der Wessenbergschule war, dass erst-
mals eine Förderschule mit ins Konzept
eingebunden worden ist. „Wir sind ge-
spannt, wie die Schüler der Wessen-
bergschule mit dem Thema umgehen“,
so Ricco Schropp, Leiter der Bereit-
schaftspolizeigruppe. 

Bisher wurden derartige Besuche der
Bereitschaftspolizei in Singen schon im
letzten Jahr an der Beethovenschule,
der Waldeckschule sowie der Schiller-

und Johann-Peter-Hebel-Schule durch-
geführt. In diesem Jahr waren die jun-
gen Beamten bisher in der Zeppelin-Re-
alschule zu Gast.

„Normalerweise beschränken wir uns
auf die Schüler der 8. Klasse bei dieser
Veranstaltung, doch da hier der Klas-
senteiler deutlich niedriger ist, war es
uns möglich, die Oberstufe komplett –
also die 7. bis 9. Klassen – mit einzube-
ziehen“, so Armin Scheufele, Jugend-
sachbearbeiter der Polizei. Insgesamt
nahmen 35 Kinder der Wessenberg-
schule teil. Armin Droth von der Kom-
munalen Kriminalprävention der Poli-
zeidirektion Konstanz verdeutlichte,
dass „die jungen Kollegen sehr schnell
Zugang zu den Kindern und Jugend-
lichen finden. Ihnen soll vermittelt wer-
den, dass sie sich vertrauensvoll bei
derartigen Problemstellungen an die
Polizei wenden können“.

Inhaltlich wurde nach einer kurzen Be-
grüßung der Film „Daniela“ vorgeführt.
Hier steht das Thema „Gewalt an Schu-
len“ im Mittelpunkt. Auf sehr eindrück-
liche Art und Weise zeigt der einstündi-
ge Film die Mechanismen der Unter-
drückung und Erpressung unter Schü-
lern. Im Anschluss wurden die 35 Schü-
ler in sechs Gruppen eingeteilt. Diese
diskutierten – mit jeweils zwei Beamten
der Bereitschaftspolizei – über den Film
und dokumentierten die Ergebnisse auf
einem selbst beschriebenen Plakat.

Diese Ergebnisse wurden am Ende an
der Tafel aufgehängt und abschließend
nochmals gemeinsam besprochen.

„Es war sehr eindrücklich, wie die
Schüler engagiert mit dem Thema um-
gegangen sind. Es ist wichtig, die Kin-
der und Jugendlichen nicht immer als
Täter zu sehen, sondern auch vor allem
als die am meisten betroffene Opfer-
schicht“, ergänzte Armin Scheufele.
Schulleiter Peter Straßer zeigte sich
sehr glücklich darüber, dass dieser Ge-

waltpräventionstag in der Wessenberg-
schule möglich war und vor allem, dass
auch die Förderschulen in das Konzept
eingebunden sind. Abschließend be-
tonte Straßer, es sei den jungen Polizei-
beamten sehr gut gelungen, den Schü-
lern zu vermitteln, dass diese bei derar-
tigen Problemstellungen jederzeit den
Kontakt zur Polizei und den Lehrern su-
chen können – und dass dies sehr wich-
tig ist, es sich dabei also nicht um ein
Denunzieren handle. 

Weitere derartige Präventionstage sind
nach den Weihnachtsferien für die Wal-
deck-Schule und die Beethovenschule
geplant.

Alle Jahre wieder sorgen Singener Schulen für Weihnachtsstimmung im
Rathaus: 20 Drittklässler der Grund- und Hauptschule Bohlingen ha-
ben zusammen mit ihrer Lehrerin Sabine Koblitz aus einem schlichten
Nadelbaum einen „Poesie-Baum“ gestaltet, an dem für jeden Tag im
Advent ein Elfchengedicht hängt. Der Baum kann im Eingangsbereich
des Rathauses bewundert werden. 

Eine ganz besondere Überraschung haben die Schüler der Hardtschule
vorbereitet: Der Weihnachtsbaum, der vor dem Büro des Oberbürger-
meisters steht, hält für jeden der 132 Mitarbeiter des Rathauses ein
persönliches  –  liebevoll gestaltetes  –  Briefchen bereit. Fachlehrerin
Erika Ebinger hatte diese schöne Idee und nahezu alle Schüler der
Hardtschule halfen bei der Ausführung mit. 

Dieses Jahr schmückt sogar eine Weihnachtskrippe das Foyer des Rat-
hauses: Die Krippe wurde von Schülerinnen und Schülern der Waldeck-
schule (Klassen 7 und 8) im Rahmen eines Schulprojektes selbst geba-
stelt. Die Lehrer Ralph Schweizer und Thomas Biehler haben das Pro-
jekt geleitet. Im vergangenen Jahr wurde die viel bewunderte Krippe in
der Sparkasse ausgestellt.

Schulen sorgen für Weihnachtsstimmung im Singener Rathaus 

Es ist wichtig, die Kinder und
Jugendlichen nicht immer als
Täter zu sehen, sondern auch
vor allem als die am meisten
betroffene Opferschicht.

(Armin Scheufele, 
Jugendsachbearbeiter der

Polizei Singen)

Die jungen Kollegen finden
sehr schnell Zugang zu den
Kindern und Jugendlichen. Die-
sen soll vermittelt werden,
dass sie sich vertrauensvoll
bei derartigen Problemstel-
lungen an die Polizei wenden
können.

(Armin Droth,
Kommunale Kriminalprävention

der Polizeidirektion Konstanz) 

Sparkasse zeigt mit Stiftung
bemerkenswertes Engagement 

Bislang war die Sparkasse Singen-Ra-
dolfzell schon einer größten Sponsoren
vieler Aktivitäten in der Region, sei es
im Bereich Kultur, Sport oder Soziales.
Nun will die Sparkasse die Gemein-
wohlorientierung mit der Errichtung ei-
ner Stiftung deutlicher herausstellen
und institutionalisieren. 

Gerade die Förderung des Gemein-
wohls sowie der Kinder und Jugend-
lichen, die Grundpfeiler der Stiftungs-
aktivitäten sein wird, bedarf einer Lang-
fristigkeit und Nachhaltigkeit, die mit
dieser Gründung besser gewährleistet
ist.

Die neue Stiftung trägt den Namen
„Stiftung der Sparkasse Singen-Radolf-

zell zur Förderung der Jugend, Kultur,
sozialer Aufgaben und Sport“. Mit ei-
nem Stiftungskapital von 500 000 Euro

ausgestattet, werden Projekte, Vorha-
ben und Aufgaben im Geschäftsgebiet
gefördert. 

Singens Oberbürgermeister Oliver Ehret,
eines der Mitglieder des Stiftungsrates,

der sich aus den Oberbürgermeistern
und Bürgermeistern der Träger zu-
sammensetzt, würdigte das mit der
Stiftung noch einmal betonte Engage-
ment der Sparkasse in der Region als
beispielhaft. 

Sparkassendirektor Volker Wirth, der
auch einer der beiden Stiftungsvorstän-
de ist, legt Wert auf die Feststellung,
dass die Einrichtung der neuen Stiftung
nicht als Rückzug aus den bislang getä-
tigten Spenden- und Sponsoringakti-
vitäten zu sehen ist. Das finanzielle En-
gagement der Sparkasse werde nicht
einfach in eine andere Form gehüllt.
Das Stiftungskapital bedeute vielmehr
zusätzliche Geldmittel, die für die defi-
nierten Zwecke eingesetzt werden.

Das Engagement der Sparkas-
se in der Region ist schon im-
mer beispielhaft – und erfährt
mit dieser Stiftung noch eine
beachtliche Steigerung.

(Oberbürgermeister Oliver Ehret)

Schlechter Schüler-Scherz:

Amok-Drohung
gegen Singener

Hegau-Gymnasium
Die Androhung eines Amoklaufs für
den 8. Dezember im Singener Hegau-
Gymnasium erwies sich als schlechter
Scherz eines Schülers.
Am späten Nachmittag des 6. Dezem-
ber hatte eine Nutzerin auf dem Inter-
netforum des Hegau-Gymnasiums ei-

nen Eintrag entdeckt, in dem für den
8. Dezember ein Amoklauf mit Waffen
in dieser Schule angekündigt wurde –
und hatte die Polizei informiert. Poli-
zeidirektion und Staatsanwaltschaft
in Konstanz leiteten sofort die Ermitt-
lungen ein. In den Mittagsstunden
wurde am 7. Dezember ein 15-jähriger
Schüler des Hegau-Gymnasiums von
Beamten der Kriminalaußenstelle Sin-
gen festgenommen.

Der Junge, wohnhaft in einer Hegau-
gemeinde, hat inzwischen einge-
räumt, diese Ankündigung eines Amok-

laufs verfasst zu haben, um Aufmerk-
samkeit zu erregen und schulfrei zu
bekommen.

Das Ganze habe er nie ernst gemeint.
Auf die Idee sei er nach dem Amoklauf
von Emsdetten gekommen. Bei einer
Wohnungsdurchsuchung wurden kei-
ne Waffen gefunden. 

Der Jugendliche muss nun mit straf-
rechtlichen Folgen wegen Störung des
öffentlichen Friedens durch Andro-
hung von Straftaten (§ 126 StGB)
rechnen.

Thema „Gewaltprävention an Schulen“ im Mittelpunkt: Zum ersten Mal gestaltete die „Peer group“ der Be-
reitschaftspolizei Biberach einen Tag an einer Förderschule. Gespannt und teilweise betroffen schauten sich
die Schülerinnen und Schüler der Singener Wessenbergschule den Film „Daniela“ an. Anschließend wurden
Gruppen gebildet. Hier arbeiteten die Schüler das Gesehene und die Themenstellung gemeinsam mit den
jungen Beamten der Bereitschaftspolizei auf. 

Skatepark bewegt die Jugend
Wer denkt, dass sich die Jugend zu kei-
nem Engagement mehr bewegen lässt,
wurde beim Jugendhearing im Jugend-
kulturcentrum Blaues Haus eines Bes-
seren belehrt. Mehr als 50 Jugendliche
folgten der Einladung des Stadtjugend-
pflegers Martin Burmeister, über die Er-
richtung eines neuen Skateparks mit-
einander zu diskutieren. Christine Den-
zel-Jung von der Abteilung „Grün und
Gewässer“ sowie Patricia Gräble-Men-
rad von der Stadtplanung brachten die
fachlichen Informationen ein und zeig-
ten den Stand der Planung auf. 

Ursprünglich in der Schlossstraße auf-
gestellt, musste die vorhandene Anlage
aufgrund der Stadthallen-Baustelle ab-
gebaut werden. Die Stadt sagte den Ju-

gendlichen jedoch zu, eine Skate-Anla-
ge an anderer Stelle wieder neu zu er-
richten. Als neuer Standort ist der Park-
platz der S-Bahn-Haltestelle „Landes-
gartenschau“ vorgesehen.

In der regen Diskussion wurde der
Standort für gut empfunden. Zur Ge-
staltung des Platzes gab es viele frucht-
bare Vorschläge, unter anderem soll ein
sogenannter „Pool“ eingebaut werden
– eine Betonmulde von ein bis drei Me-

tern Tiefe. Die Verfechter dieser Lösung
hatten eigens 400 Unterschriften für ihr
Anliegen gesammelt. Wie wichtig den
Skatern diese Anlage ist, zeigte sich in
ihrer spontanen Bereitschaft, in einem
Beirat den weiteren Gang aktiv mitge-
stalten zu wollen. Nun sollen konkrete
Angebote eingeholt werden, die von
Verwaltung und dem Skater-Beirat ge-
meinsam ausgewertet werden. 

Deutlich wurde an diesem Abend auch,
dass die Jugendlichen sich an verschie-
denen Stellen des Stadtgebietes neue
Freizeitangebote – wie etwa Straßen-
fußballplätze – wünschen würden. Eine
aktive Freizeitgestaltung im öffent-
lichen Raum scheint mehr denn je ge-
fragt zu sein.

Nun sollen konkrete Angebote
eingeholt werden, die von der
Verwaltung und dem Skater-
Beirat gemeinsam ausgewer-
tet werden. 
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Während an der Tiefgaragendecke un-
ter dem zukünftigen Rathausplatz
schon die Armierungsarbeiten laufen,
sind auf der Stadthallen-Baustelle noch

einmal die Bagger angerückt. Nördlich
des neuen Rathausplatzes, dort wo das
geplante Hotel entstehen soll, heben
sie bis Weihnachten den letzten Teil der
Baugrube für die Tiefgarage aus. 200

unterirdische Stellplätze entstehen ins-
gesamt. Auf diesem letzten Teil der Tief-
garage wird der Hallenanbau für die Ca-
tering-Küche errichtet, die wiederum in
das geplante Hotel integriert werden
soll. 

An der Stadthalle selbst haben die
Handwerker am Verwaltungstrakt und
an der Westfassade bereits die Wärme-
dämmung aufgebracht. Am Verwal-
tungsbau wird sie mit Alucobond-Plat-
ten verkleidet, auf der Westseite ver-
putzt. 

Die Fertigteile des Dachs sind alle ein-
gesetzt und werden nun abgedichtet.
Am Haupteingang  zum Foyer sind die
Fassadenbauer am Werk und in den
künftigen Büro- und Seminarräumen
die Elektroinstallateure. Am Aufzug, der
Tiefgarage, Foyers und Verwaltung-
strakt verbindet, wird ebenfalls gear-
beitet.
Mit einem Kran hat man im Inneren des
Foyers die Wangen der großen Freitrep-
pe vom Eingangsfoyer zur Empore ge-
setzt, so dass nun die aus Stahl gefer-
tigten Treppenläufe eingeschweißt wer-
den können.

Nach und nach liefern Lastzüge die
Unterkonstruktionen der Hubpodien für
den großen Saal an. Diese hydraulisch
verfahrbaren Podien ermöglichen es,
den großen Saal variabel zu stufen. Der
Boden kann unter Einbeziehung des Or-
chestergraben-Podestes und eines
Schwerlastpodiums bis aufs Bühnen-
Niveau hoch gefahren werden. Somit

entsteht von der Laderampe über die
Bühne durch den großen und den klei-
nen Saal bis in die Foyers eine ebene
Fläche von ca. 1700 Quadratmetern.
Das kommt bei Messeveranstaltern gut
an, wie sich bei der Hallen-Vermarktung
zeigt. Zusätzlich können für Messen
noch Flächen in einem Zelt auf dem
Rathausplatz zur Verfügung gestellt
werden.

Neue Stadthalle:
Günstige Witterung 

sorgt für zügiges Bauen 

Der Boden kann unter Einbe-
ziehung des Orchestergraben-
Podestes und eines Schwer-
lastpodiums bis aufs Bühnen-
Niveau hoch gefahren werden.
Somit entsteht von der Lade-
rampe über die Bühne durch
den großen und den kleinen
Saal bis in die Foyers eine ebe-
ne Fläche von ca. 1700 Qua-
dratmetern. Das kommt bei
Messeveranstaltern gut an.

(Gesine von Eberstein,
Geschäftsführerin Kultur und

Tourismus Singen GmbH)

Zusätzlich können für Messen
noch Flächen in einem Zelt auf
dem Rathausplatz zur Verfü-
gung gestellt werden.

(Walter Möll,
Geschäftsführer Kultur und

Tourismus Singen GmbH)

Was denken Menschen eigentlich, die so etwas machen?
– Diese Frage muss angesichts

solcher Bilder gestattet sein.
Ein Bild der Verwüstung bot

sich den Hausmeistern der Jo-
hann-Peter-Hebel-Schule, als

diese morgens das Schulhaus
aufschließen wollten. Zum

wiederholten Mal wurden hier
Mülltonnen angezündet. Diese

brannten fast vollständig ab
und der teilweise verkohlte Müll

lag über den ganzen Schulhof
verteilt. Der entstandene Sach-

schaden für die zwei Papiercon-
tainer und einen Restmüllbehäl-

ter beträgt 1050 Euro plus 150
Euro für die Entsorgungskosten;

ganz zu schweigen von den Ar-
beitsstunden. Dies war bereits

der dritte Brand an der Johann-
Peter- Hebel-Schule innerhalb

der letzten vier Monate.

CDU
Neugestaltung des Stadtparks
Im Blick auf die Neugestaltung des
Stadtparks als Anschluss an die
Stadthalle wurden die erforderlichen
Haushaltsmittel im Haushaltsplan der
Stadt Singen bereitgestellt. Der Pla-

nungsauftrag
ist von der
Stadt bereits
v e r g e b e n

worden, so dass die Umgestaltung
bis zur Eröffnung der Stadthalle fertig
sein wird. 
Fraktionsvorsitzende Veronika Netz-
hammer begrüßt, dass auf Initiative
der CDU-Gemeinderatsfraktion die er-
forderlichen Finanzmittel im Doppel-
haushalt 2007/08 eingestellt sind.
Außerdem soll mit den Landschafts-
gärtnern darüber gesprochen wer-
den, wie viele Pflanzen der „9 Perlen“
bei der Neubepflanzung verwendet
werden können. „Es ist unser Ziel,
dass der Stadtpark mit Beendigung
der Baumaßnahme Stadthalle sich
wieder in seinem schönsten Kleid
präsentiert“, so Netzhammer. 

Veronika Netzhammer
Fraktionsvorsitzende

Bündnis 90/Die Grünen
Antrag auf sukzessive
Erweiterung des Busbestandes
Die Fraktion von Bündnis 90/Die Grü-
nen stellt hiermit folgenden Antrag auf

Ausarbeitung ei-
nes Beschluss-
vorschlages: 
Die Stadtwerke
Singen werden
beauftragt, ab dem

Haushaltsjahr 2008 den Bestand an
Stadtbussen jährlich um einen Bus zu
erweitern, bis die Versorgung aller
Bürger im Öffentlichen Nahverkehr im
Viertelstunden-Takt möglich ist.

Begründung:

Singen gibt sich große Mühe, seine At-
traktivität zu erhöhen. 

Um dies zu erreichen hat die Stadt zur
Zeit vor allem im Focus, neue Bauge-
biete auszuweisen und Singen wieder
zum Einkaufsmagneten für Käufer aus
dem Umland werden zu lassen.

Für eine Stadt jedoch, die für neue Bür-
ger und als Standort für Betriebe an-
ziehend wirken soll, ist neben einem

ansprechenden optischen Outfit eine
gute Infrastruktur das A und O. Dazu
gehören 
– eine gute Nahversorgung mit Gütern
des täglichen Bedarfs,
– ein gut ausgebautes Straßennetz,
– eine gute schulische Versorgung,
– ein vielseitiges kulturelles Angebot 
– und ganz essentiell ein guter öffent-
licher Nahverkehr.

Für das Optische ist in den letzten Jah-
ren in Singen viel getan worden – und
auch für die Zukunft ist Löbliches in
Planung.

Die Nahversorgung könnte, auch wenn
der ein oder andere vielleicht anderer
Meinung ist, nach heutigen Maßstä-
ben kaum besser sein. Die Stadt inve-
stiert wirklich viel in die Schulen und
wir sind in der glücklichen Lage, Schu-
len jeden Zweigs zu haben und  zu-
kunftsträchtige Ausbildungsmöglich-
keiten für unsere Kinder zu haben. 

Aber der öffentliche Nahverkehr ist
einfach nicht zeitgemäß. Zwar haben
wir seit dem Sommer wunderschöne
neue Busse, die sogar leicht klimati-
siert sind und man hat jetzt eine mög-
lichst günstige Anbindung an den See-
has Richtung Konstanz geschaffen.
Aber die Diskussion, die durch die
„Bruderhöfler“ losgetreten wurde, hat
es wieder deutlich gemacht, dass es

heute nur eine Notlösung sein kann,
wenn der Bus im Halbstunden-Takt
oder noch seltener fährt. Dabei hat
nicht zuletzt die Stadtverwaltung fest-
gestellt, dass es in Punkto Klima-
schutz nicht nur fünf Minuten vor Zwölf
ist, sondern zwei Minuten. Aber wenn
es dann dran geht, aus den Worten Ta-
ten werden zu lassen, ist der gute Vor-
satz wieder vergessen.

Zur Finanzierungsmöglichkeit:

Im Jahr 2007 werden durch die not-
wendige Sanierung des Parkhauses
Heinrich-Weber-Platz im Haushalt der
Stadtwerke wahrscheinlich keine
Mittel für einen weiteren Bus zu erwirt-
schaften sein. Aber ab dem Jahr 2008
steht den Stadtwerken dieses Park-
haus in neuem Glanz zur Verfügung
und das Parkhaus der Stadthalle dazu.
Dann müsste es möglich sein, sukzes-
sive den Fuhrpark an Stadtbussen auf-
zufüllen.

Und wenn alle Stricke reißen, müssten
wir darüber nachdenken, ob es unsere
Bürger und unsere Umwelt nicht wert
sind, dass die Stadt den Stadtwerken
einen Zuschuss gewährt, damit diese
Busse nach und nach angeschafft wer-
den können.

Ursula Bubeck
Fraktionsvorsitzende

Aus den Fraktionen

Südpol präsentiert Theaterstück: 

„Ein Koffer voller Weihnachten“
Der Kinder- und Jugendtreff Südpol prä-
sentiert das Theaterstück „Ein Koffer
voller Weihnachten“ am Donnerstag,
21. Dezember, um 15 Uhr in der Turnhal-
le der Schillerschule. Alle Kinder ab vier
Jahren sind herzlich eingeladen, der
Eintritt kostet 2 Euro. 

Zum Stück: Prinzessin Akeley soll hei-

raten, so hat es König Waldemar be-
schlossen. Aber der Kasper, der muss
heute im Koffer bleiben. Wir schaffen
das auch ohne ihn. Ja, wir veranstalten
einen Geschichtenwettbewerb, und der
beste Erzähler soll die Prinzessin haben
– nur Nussknacker darf er nicht sein.
Doch gerade auf den hat die Prinzessin
ein Auge geworfen... 

Der Starschuss für den 10. Jubiläums-Hegau-Halbmarathon ist gefal-
len. Oberbürgermeister Oliver Ehret (Mitte), DJK-Leichtathletik-Chef
Michael Turchi (rechts) und Michael Burzinski (links) vom Hauptspon-
sor Allianz präsentierten im Kreise der Schaffer und Macher die aktuel-
len Plakate und Veranstaltungsflyer. Austragungstermin ist der 17. Juni
2007. Neben dem Halbmarathon wird es wieder andere Bewerbe in
den unterschiedlichsten Bereichen geben.

Am 17. Juni 2007

Jubiläums-Hegau-Halbmarathon:
Plakate und Flyer

gibt es schon

SINGEN KOMMUNAL
macht

Weihnachtspause
Die letzte Ausgabe von SINGEN
KOMMUNAL für dieses Jahr er-
scheint am 20. Dezember. Die erste
Ausgabe im neuen Jahr kommt dann
am 17. Januar (Redaktionsschluss:
10. Januar). 

„Singen von A bis Z“
wird bald verteilt

Die neue Stadtinforma-
tionsbroschüre „Singen
von A bis Z 2007“ ist
fertig. Die Hefte wer-
den derzeit verteilt.
Wer bis Freitag, 15. De-
zember, keine Broschü-
re erhalten hat, soll
sich bitte unter Telefon
07733/50390 (Montag
bis Freitag von 8 bis 16 Uhr) melden. 

Für ein gesundes Frühstück haben sich stark gemacht (hinten, von links): Oberbürgermeister Oliver Ehret,
Rektorin Monika Leible-Karcher, Wolfgang Weber (2. Vorsitzender des Vereins „Widmann hilft Kindern in der
Region e.V.“), Dr. Wieland Spur (Vereinsbeirat), Andreas Schulze (Fa. Münchow), Udo Engelhard (Vereinsbei-
rat), Stefan Dörr (Fa. Münchow), Rudolf Babeck (1. Vorsitzender) und Rudolf Striebel (Vereinsbeirat und Vor-
standsvorsitzender der Volksbank Hegau e.G.). 

Gesundes Frühstück in der Hardtschule
Seit Anfang des Schuljahres wird den
Schülerinnen und Schülern der Hardt-
schule jeden Montag und Mittwoch ein
gesundes Frühstück mit appetitlich an-

gerichteten Käse- und Wurstbroten
samt Paprika, Tomaten und Ei angebo-
ten, dazu gibt es auch immer Obst.

„Es ist leider eine Tatsache, dass viele
Kinder mit leerem Magen und ohne Ves-
perbrot in die Schule kommen“, so Rek-
torin Monika Leible-Karcher, die sich
darüber freut, dass mehr als die Hälfte

aller Kinder dieses Angebot auch wahr-
nimmt. 

Etliche Teilnehmer tragen zum Gelingen
der Frühstücksaktion bei:
Da sind zum einen der neu gegründete
Verein „Widman hilft Kindern in der Re-
gion e.V.“, die Fa. Münchow mit Edeka
Südwest, die die Rohwaren liefert, und
die Volksbank Hegau sowie die Lehr-
kräfte und Eltern. Jeweils fünf Mütter
bereiten das Frühstück an beiden Tagen
aus den bereitgestellten Rohwaren zu. 

Oberbürgermeister Oliver Ehret, Schirm-
herr des Vereins, wünscht sich, dass
„solche Projekte Schule machen“.

Für das besondere Engagement dankt
er dem 1. Vorsitzenden des Vereins, Ru-
dolf Babeck, der „das Herz auf dem
richtigen Fleck hat“. 

Babeck selbst betont, dass das Ganze
ohne die Leistung der Fa. Münchow
nicht möglich wäre und dass der Verein

natürlich auf Spenden angewiesen ist,
um derartige Projekte auch in Zukunft
zu verwirklichen. Babeck freut sich aber
auch ganz besonders über jedes neue
Vereinsmitglied. 

Kontakt: „Widmann hilft Kinder in der
Region e.V.“, Rudolf Babeck, Freibühl-
straße 13, 78224 Singen.
Spenden-Konto: 
Konto-Nummer: 10 10 10
Volksbank Hegau: 692 900 00

Es ist leider eine Tatsache,
dass viele Kinder mit leerem
Magen und ohne Vesperbrot in
die Schule kommen.

(Rektorin Monika Leible-Karcher)

Ich wünsche mir, dass solche
Projekte Schule machen. 
(Oberbürgermeister Oliver Ehret) 

„Med Centre Singen“ im Herzen der Stadt

Ein weiterer Mosaikstein fügt sich ins Bild des stetig bedeutsamer werdenden Gesundheitsstandortes Sin-
gen ein. Acht Arztpraxen und eine Apotheke haben sich im Herzen der Stadt zum Gesundheitsverbund „Med
Centre Singen“ zusammengeschlossen. In seinem Grußwort sieht Bürgermeister-Stellvertreter Johannes
Matern diese Gründung als gelungene Antwort auf den wirtschaftlichen Wandel unserer Zeit an, der gerade
im Gesundheitswesen zu stetiger Neupositionierung und Modernisierung verpflichtet. 
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über den Ladenschluss in der Stadt
Singen (Hohentwiel) 

am 29. April 2007 und
am 11. November 2007

Gemäß § 14 Absatz 1 Satz 1 und 2 des
Gesetzes über den Ladenschluss (La-
denschlussgesetz) vom 2. Juni 2003
(BGBl. I- S. 744 ff.) und § 8 der Verord-
nung der Landesregierung über den
Ladenschluss (Ladenschlussverord-
nung) vom 16. Oktober 1996 (GBl. S.
658) in Verbindung mit § 44 Absatz 3
der Gemeindeordnung (GemO) hat der
Gemeinderat der Stadt Singen (Ho-
hentwiel) am 21. November 2006 die
folgende Rechtsverordnung über den
Ladenschluss am 29. April 2007 und
am 11. November 2007 erlassen: 

§ 1 
Anlässlich der von der IG Singen Süd
e.V. veranstalteten Leistungsschau
und der damit verbundenen Sonder-
veranstaltungen können die Verkaufs-
stellen im gesamten Gebiet der Stadt
Singen (Hohentwiel) am Sonntag, 29.
April 2007, in der Zeit von 13 bis 18 Uhr
geöffnet bleiben. 

§ 2 
Anlässlich des von Singen aktiv Stand-
ortmarketing e.V. und der City-Ring-
Werbegemeinschaft Singen e.V. veran-
stalteten Martini-Marktes können die
Verkaufsstellen im gesamten Gebiet
der Stadt Singen (Hohentwiel) am
Sonntag, 11. November 2007, in der
Zeit von 13 bis 18.00 Uhr geöffnet blei-
ben. 

§ 3 
Die Vorschriften des Gesetzes über
den Ladenschluss, insbesondere § 17,
die Vorschriften des Gesetzes über die
Sonn- und Feiertage, die Bestimmun-

gen des Arbeitszeitgesetzes, des Man-
teltarifvertrages für die Arbeitnehmer
im Einzelhandel, des Jugendarbeits-
schutzgesetzes und des Mutterschutz-
gesetzes sind zu beachten. 

§ 4 
Diese Rechtsverordnung tritt mit ihrer
Verkündung in Kraft. 

Singen (Htwl.), 30. November 2006

gez. Oliver Ehret
(Oberbürgermeister)

Hinweis nach § 4 Absatz 4
der Gemeindeordnung:

Rechtsverordnungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung oder
aufgrund der Gemeindeordnung zu-
stande gekommen sind, gelten ein
Jahr nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekom-
men. Dies gilt nicht, wenn 
1. die Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzung, die Genehmigung
oder die Bekanntmachung der Rechts-
verordnung verletzt worden sind, 
2. der Oberbürgermeister dem Be-
schluss nach § 43 der Gemeindeord-
nung wegen Gesetzwidrigkeit wider-
sprochen hat oder wenn vor Ablauf der
in Satz 1 genannten Frist die Rechts-
aufsichtsbehörde den Beschluss be-
anstandet hat oder die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschriften
gegenüber der Stadt unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht worden ist. 
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2
geltend gemacht worden, so kann
auch nach Ablauf der in Satz 1 genann-
ten Frist jedermann diese Verletzung
geltend machen.

Amtliches

Rechtsverordnung

Mittagstisch unter
www.singen.de

Ob ein günstiger, schneller Eintopf
in der Arbeitspause, ein entspan-
nendes Essen mit der Freundin oder
ein gediegenes Mittagsmenü mit
Geschäftspartnern: Seit 30. Oktober
kann man sich unter www.singen.de
einen Überblick über das aktuelle,
abwechslungsreiche Angebot von
Mittagstisch und Mittagessen mit
regionaler, asiatischer und italieni-
scher Küche verschaffen. 

Verwaltungsstelle
geschlossen

Vom 27. bis 29. Dezember bleibt die
Verwaltungsstelle wegen Urlaubs ge-
schlossen, auch die Sprechstunden von
Ortsvorsteher Adolf Oexle entfallen in
diesem Zeitraum. In dringenden Fällen
bitte an die Dienststellen der Stadtver-
waltung wenden.

Ortschronik als
Weihnachtsgeschenk 

Noch kein passendes Weihnachtsge-
schenk? – Die Beurener Ortschronik „Zu
Beuren sampt unnd sonders mit allem
Vleis und Ernst“ (Der Werdegang des
Hegaudorfes Beuren an der Aach durch
acht Jahrhunderte) gibt es bei der Ver-
waltungsstelle zum reduzierten Preis
von 12,80 Euro. Ebenfalls erhältlich sind
Silbermünzen zum 800-jährigen Beste-
hen für 25 Euro, Sondermünzen zu je
5,50 Euro sowie verschiedene Postkar-
ten-Sets mit historischen Ansichten
und Motiven der Gemeinde für 3 bzw. 6
Euro.

Pfarrgemeinde 
Gottesdienste in der St.-Bartholomäus-
Kirche: 
Sonntag, 17. Dezember, 10.15 Uhr: Eu-
charistiefeier; 
18 Uhr: Adventsandacht. 

Jahresabschlussfeier 
Der Sportverein lädt alle (Mitglieder
und Bevölkerung) zur Jahresabschluss-
feier am Samstag, 16. Dezember, um
19.30 Uhr in die Aachtalhalle ein. Neben
Vorführungen der Abteilung Kindertur-

nen und Fitnessdancing gibt es eine
Tombola und musikalische Unterhal-
tung mit den „Sunny-Boys“. Höhepunkt
ist die Kür zum Mitglied des Jahres
2006. Mit dieser symbolischen Aus-
zeichnung will der Sportverein das Eh-
renamt in den Mittelpunkt rücken, um
so für den Nachwuchs zu werben (Ein-
tritt frei). 

Fasnet 2007 
Die Trubehüeterzunft Bohlingen e.V.
sucht für das „Bobby-Car-Rennen“ am
Fasnetsunntig 2007 noch Bobby-Cars
(können auch defekt sein). Bitte bei
Müller Reinhard, Telefon 51575, melden. 

Wer für die nächste Fasnet noch eine
schwarze Kniebundhose braucht, mel-
det sich bitte unter Telefon 51575. Die
Zunft wird eine Sammelbestellung ma-
chen. 

Ortschaftsrat tagt 
Eine öffentliche Sitzung des Ortschafts-
rats findet am Montag, 18. Dezember,
19.30 Uhr, im Sitzungssaal des Rathau-
ses statt. Tagesordnung: 1. Vorhaben-
und Erschließungsplan „Pferdehof
Riedmühle“, Stadtteil Friedingen, Be-
schluss der Durchführungsvertragsän-
derung, Entscheidung über die einge-
gangenen Anregungen während der Be-
teiligung der Öffentlichkeit nach § 3 (2)
BauGB und der Behörden nach § 4 (2)
BauGB, Entwurfsbeschluss über den
VEP, Beschluss des Bebauungsplanes
als Satzung, Beschluss der Örtlichen
Bauvorschriften als Satzung. Die end-
gültige Tagesordnung hängt an den An-
schlagtafeln aus. 

Fundsache 
Gefunden wurde ein Cityroller, der bei
der Ortsverwaltung abgeholt werden
kann. 

Weihnachtstheater 
der Laienspielgruppe

Die Laienspielgruppe des Musikvereins
führt unter Leitung von Florian Neurohr
das Lustspiel in drei Akten „Alois, wo
warst du heute Nacht?“ am Montag, 25.
Dezember, 20 Uhr, in der Schlossberg-
halle auf. Besucher sind herzlich will-
kommen. 

Fundsachen 
Bei der Ortsverwaltung wurde ein offe-
ner Schlüsselanhänger (metallenes
Wappen mit der Aufschrift „Suzuki“)
mit mehreren Schlüsseln abgegeben.
Ebenfalls abgegeben wurde ein Handy
der Marke „Siemens“, welches bei der
Guggen-Party im November in der Ei-
chenhalle liegengeblieben ist. Weitere
Infos bei der Ortsverwaltung. 

Frauengemeinschaft 
Die Frauengemeinschaft lädt alle Frau-
en, auch Nichtmitglieder, zu einer be-
sinnlichen Adventsfeier am Freitag, 15.
Dezember, 15 Uhr, ins alte Pfarrhaus
ein. Um 17 Uhr wird ein Rorateamt in
der Kirche abgehalten. 

Weihnachtsfeier
der Musik 

Der Musikverein lädt alle aktiven und
passiven Mitglieder zur Weihnachts-
feier am Samstag, 16. Dezember, 19 Uhr,
in die Eichenhalle ein. 

Skatturnier 
Der Sportverein lädt seine Mitglieder
zum traditionellen Skatturnier am
Sonntag, 14. Januar, ab 13.30 Uhr ins
Sportheim ein. Anmeldungen nehmen
Robert Joos, Zur Dornermühle 11, bzw.
Erwin Buchegger, Ortsstraße 16, entge-
gen. 

Feuerwehrtermine 
Die Aktiven treffen sich zur Bespre-
chung des neuen Dienstplans am Mon-
tag, 18. Dezember, 19.30 Uhr, im Depot. 

Die Senioren kegeln letztmals in die-
sem Jahr am Freitag, 22. Dezember, ab
15 Uhr im Gasthaus „Kranz“ in Aach. 

Großer Nachmittag
für Senioren 

Der große – von Ortsverwaltung und
Ortschaftsrat organisierte – Senioren-
nachmittag findet an „Dreikönig“, 6. Ja-
nuar 2007, statt. Der betroffene Perso-
nenkreis erhält noch eine persönliche
Einladung. 

Verwaltungsstelle/
Postagentur
geschlossen

Die Verwaltungsstelle/Postagentur ist
wegen Urlaubs vom 27. bis 29. Dezem-
ber geschlossen, auch die Sprechstun-
den von Ortsvorsteherin Erika Güss ent-
fallen in diesem Zeitraum. In dringen-
den Fällen bitte an die Dienststellen der
Stadtverwaltung wenden. Bei Postan-
gelegenheiten steht die nächstliegende
Postfiliale oder Postagentur zur Verfü-
gung, lagernde Sendungen sind bei der
Centerfiliale in Singen abzuholen. 

Christkindlsmarkt 
Im Kindergarten wurde in den letzten
Wochen fleißig gebastelt. Die mit viel
Liebe gestalteten Weihnachtsbaste-
leien und auch Leckereien, die die Vor-
weihnachtszeit versüßen, werden täg-
lich im kleinen Christkindlsmarkt im
Kindergarten zu den Öffnungszeiten
verkauft.
Das schön gestaltete Adventsfenster im
Kindergarten kann ebenfalls ange-
schaut werden. 

Weihnachtstheater 
Das Theaterstück „Die unglaubliche Ge-
schichte vom gestohlenen Stinkerkäs“
führen die Hegauer-Burghexen am
Samstag, 16. Dezember, um 19.30 Uhr
(Einlass ab 18 Uhr) in der Hohenkrähen-
halle auf. Die Hexen freuen sich auf vie-
le Gäste, für Bewirtung ist bestens ge-
sorgt. 

Kindernaturgruppe 
Die Kinder der 3. Klasse unternehmen
am Mittwoch, 13. Dezember, eine Sin-
neserlebniswanderung im Dunkeln. Bit-
te entsprechende Kleidung, festes
Schuhwerk und Geschirrtuch mitbrin-
gen. Treffpunkt: 18 Uhr bei Melitta,
Jahnstraße 4. Anmeldung bis Dienstag,
12. Dezember, bei Marti Schruer, Tele-
fon 28150, oder Melitta Duventäster, Te-
lefon 46388. 

Frauengemeinschaft 
Die Frauengemeinschaft lädt herzlich
alle Frauen der Gemeinde zur Advents-
feier am Freitag, 15. Dezember, ein. Be-
gonnen wird um 15 Uhr mit einer Rora-
temesse in der Kirche Hl. Kreuz, an-
schließend verbringt man miteinander
ein paar besinnliche Stunden bei Kaffee
und Kuchen im Franziskusheim. Ein
Fahrdienst wird nach dem Gottesdienst
angeboten. 

„Dummheit schützt
vor Liebe nicht“ 

„Dummheit schützt vor Liebe nicht“, so
heißt das Lustspiel in drei Akten, das
der Schalmeienclub am Samstag, 23.
Dezember, um 20 Uhr in der Riedblick-
halle  aufführt.  Kartenvorverkauf  am
16. Dezember von 15 bis 17 Uhr beim
Christbaumverkauf des Musikvereins
(Karten im Vorverkauf 5 Euro, an der
Abendkasse 6 Euro). Bitte beachten,

dass die Plätze nummeriert sind und es
nicht möglich ist, nachgemeldete Per-
sonen in die Reihen einzuplanen. 

Christbaumverkauf 
Samstag, 16. Dezember, 15 bis 17 Uhr:
Christbaumverkauf am Feuerwehrhaus.
Für das leibliche Wohl sorgt der Musik-
verein. 

Abfalltermine 
Mittwoch, 20. Dezember: Blaue Tonne; 
Freitag, 12. Januar, 10.15 bis 12.15 Uhr:
Problemmüllsammlung beim Feuer-
wehrgerätehaus. 

Überlingen a. R.

Schlatt u. Kr.

Hausen

Friedingen

Bohlingen

Beuren

Wichtige Telefonnummern
• Feuerwehr: � 112

• Polizei: � 110

• Polizeirevier Singen:
� 07731/888-0

• Krankentransport und Rettungs-
dienst: � 19222

• Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: 
� 07731/19292

• Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
� 07731/19292

• Bereitschaftsdienst für Wasser
rund um die Uhr: �07731/85-432. 
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Erbschafts- und Schenkungssteuer
Die geplante Reform der Erbschafts-
und Schenkungssteuer wird zum 1. Ja-
nuar 2007 in Kraft treten. Wie immer
wird es dadurch Gewinner und Verlierer
geben. Die Entlastung für die Verer-
bung oder Hofübergabe ist bisher mit
einem Freibetrag von 225 000 Euro er-
folgt. Dies soll nun durch die Erlassre-
gelung abgelöst werden, die an die
zehnjährige Fortführung des Betriebes
gebunden ist. 

Keine Begünstigungen gewährt man für
verpachtete oder vermietete Flächen
und Gebäude. Es gibt eine Freigrenze
für Kleinbetriebe von 100 000 Euro
(Wert des Betriebes). Eine höhere Be-
lastung kann sich somit aus zwei Grün-
den ergeben: 1. Der Betrieb wird keine
zehn Jahre mehr fortgeführt; 2. Der Be-
trieb enthält verpachtete Grundstücke.
Die Steuern darauf werden nicht erlas-
sen.

Kultur als Geschenk
Stets ein willkommenes Geschenk: Die städtische Abteilung „Kultur & Touristik“ in
Singen hat wieder eine kostenlose Broschüre aufgelegt, die den kombinierten The-
ater- und Restaurantbesuch zum vorteilhaften Pauschalpreis schmackhaft macht.
Und ein Sekt in der Kunsthalle ist inklusive. Die Arrangements sind zum Preis von
47,50 bis 55 Euro erhältlich. Weitere Auskünfte erteilt die städtische „Kultur und
Touristik“ in der Marktpassage in Singen, August-Ruf-Straße 13, Telefonnummer
07731/85-262. Dort liegt auch die Broschüre „Geschenkarrangement“ aus. 

Dank an langjährige Mitarbeiter
der Singener Stadtverwaltung 

In einem kleinen feierlichen Rahmen würdigten Oberbürgermeister Oliver Ehret und Personalratsvorsitzende
Helene Hoffmann zehn Mitarbeiter der Stadtverwaltung Singen. Für ihr 25-jähriges Dienstjubiläum wurden
geehrt: Gabriele Denzel-Mayer, Erich Müller, Irene Roth, Carmen Fetzer, Werner Zollinger, Birgitt Stehle, Ma-
nuela Schäfer, Josef Graf und Peter Oßwald (von links), nicht auf dem Bild ist Ulrike Nabbe.

des Ausschusses 
für Stadtplanung und Bauen

am Dienstag, 19. Dezember, 
16 Uhr,

im Ratssaal 
des Rathauses, Hohgarten 2

Tagesordnung

1. Baugesuche 

1.1 Hausen an der Aach, Junkerreute 6,
Flst. Nr. 1875: Errichtung Fahrzeugum-
rüstungsbetrieb (auf Autogasbetrieb) 

1.2 Überlingen am Ried, Walddistrikt

„Erlenwald“, Flst. Nr. 1771: Erweite-
rung des Kiesabbaus auf Teilflächen
im Walddistrikt „Erlenwald“ 

1.3 Singen, Theopont-Diez-Straße 2-
16, Flst. Nr. 12472-12582: Neubau von
neun Gartenhofhäusern mit Garage
oder Carport 

2 Mitteilungen zu Baugesuchen 

3. Anfragen und Anregungen zu Bau-
gesuchen

4. Beschlussfassung über Bebauungs-
plan und Örtliche Bauvorschriften
„Beim Eisvogel – Mitte–“ (Aufhebung
des Bebauungsplanes „Etzwiler Stra-

ße, Georg-Fischer-Straße, Fittingstra-
ße, Spielplatzstraße“ vom 18. August
1960 in einem Teilbereich)
– Beschluss zur Aufstellung des Be-
bauungsplanes und der Örtlichen Bau-
vorschriften „Beim Eisvogel – Mitte–“

5. Vorberatung über die Zielvereinba-
rung zur Internationalen Gartenaus-
stellung IGA 2017 

6. Dringende Vergaben 

7. Mitteilungen 

8. Anfragen und Anregungen

Alle Interessierten sind herzlich zu
dieser Sitzung eingeladen.
Änderungen bitte dem Aushang im
Rathaus entnehmen. 

Öffentliche Sitzung 

Energieberatung der Stadt Singen und der
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

Die monatliche Energieberatung der
Stadt Singen und der Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg findet wegen
der Weihnachtsfeiertage bereits am
Donnerstag, 14. Dezember, von 17 bis 19
Uhr im Singener Rathaus, 2. OG, Zim-

mer 201, Sitzungssaal „Stadtpark“,
statt (Unkostenbeitrag von 5 Euro bitte
passend mitbringen).

Um Voranmeldung unter Telefonnum-
mer 07533/97310 wird gebeten. 

Hallenbad:
Geänderte

Öffnungszeiten
Wegen des 10. Internationalen Ho-
hentwiel-Festivals im Schwimmen
bleibt das Hallenbad am Samstag,
16. Dezember, und am Sonntag, 17.
Dezember, ganztägig geschlossen.
Um Beachtung wird gebeten.

Sport-Treff bei den
Schützen 04

Es ist langjähriger Brauch, dass die
Sportvereine in der Hohentwielstadt ihr
Sportjahr mit einem Sport-Treff be-
schließen: Er findet am Freitag, 15. De-
zember, um 19.30 Uhr bei den Schützen
04 (Schützenhaus Richtung Hilzingen)
statt. Eingeladen sind alle Sportinte-
ressierten. Neben einem Rückblick
steht auch eine Vorschau auf das
Sportjahr 2007 auf dem Programm. 

Neue Spielgruppe im
Waldorfkindergarten

Kinder brauchen das hingebungsvolle
Spiel so dringend wie die Luft zum At-
men. In unserer heutigen Zivilisation
muss das Spielen, so paradox es
klingt, gelernt werden – meistens von
den Eltern. Denn es geht um die Bedin-
gungen, in denen Kinder erfüllt spie-
len, um selbst ganz anwesend sein zu
können, zu sich zu kommen um dabei
zu lernen „bei der Sache“ zu bleiben.
Denn ohne diese Fähigkeit geht später
gar nichts. So mancher meint, die Auf-
rüstung des Kinderzimmers mit aller-
hand „kommunikativ elektronischem
Zierrat“ würde Präsens und Aufmerk-
samkeit fördern.
Das Gegenteil könnte der Fall sein: So
bietet der Waldorfkindergarten Singen
in der Mühlenstraße 17 ab 14. Dezem-
ber immer donnerstags von 15 bis 17
Uhr eine Spielgruppe für Kinder ab
zwei Jahren an, die unter den Gesichts-
punkten der Waldorfpädagogik gelei-
tet wird. Infotelefon 07731/143526.

Freizeitprogramm
der AWO

Das „neue“ Winterfreizeitprogramm“
für 13- bis 35-Jährige liegt vor. Für weite-
re Informationen bitte an die Arbeiter-
wohlfahrt, Vera Riegler, Heinrich-Weber-
Platz 2, Singen, Telefon 958081 oder rei-
sen@awo-konstanz.de, wenden.



SINGEN
ALPENVEREIN
Eine Adventswanderung führt
die Ortsgruppe Singen am So.,
17.12., zur Heidehütte durch.
Treffpunkt Waldfriedhof, Uhrzeit
erfragen bei A. Rösch, Tel. 45824.
Die Dezemberversammlung der
Ortsgruppe Singen findet am Do.,
14.12., um 19 Uhr im Siedlerheim,
Worblinger Str. 67, statt. Nach der
Übersicht über die Touren folgt
»Der Gang zur Christmette« in
Hintertux von Eugen Roth, da-
nach geselliges Beisammensein.
Gäste willkommen.
Einen Skitourenkurs für Einstei-
ger (Leitung: Berg- u. Skiführer H.
Kästle und Team) bietet der Alpen-
verein - Sektion Konstanz/Orts-
gruppe Singen - zusammen mit
dem Skiclub Singen an. Nachmel-
dung noch möglich. Am 13./14.,
20./21., 27./28. Januar werden den
Teilnehmern Grundkenntnisse des
Skitourenerlebens vermittelt. Gä-
ste, auch Anfänger, willkommen.
Anmeldung bei St. Puchta, Tel.
07731/31668 und nur durch Über-
weisung des Kursbeitrags gültig.

BETREFF
Folgende Programmpunkte wer-
den angeboten: Mi., 13.12., 18 Uhr
Singrunde; 18 Uhr Massage+Ent-
spannung (7 TN). Fr., 15.12., 18.15
Uhr Weihnachtsdisco der Lebens-
hilfe KN (6 TN). Di., 19.12., Weih-
nachtsfeier BeTreff auf dem Seen-
hof (gesamtes Team). Mi., 20.12.,
18 Uhr Märchenstunde; 18 Uhr
Kreativkalender. 23.12. Korken-
geldausflug ins Stadttheater Kon-
stanz: Die Schneekönigin - Einla-
dung erhalten alle BeTreff-Mitglie-
der. Zum Jahreswechsel 2006/2007
bleibt der BeTreff geschlossen.
Öffnungszeiten des BeTreff:
Di.+Mi. 16-20 Uhr, Fr. 18-20 Uhr;
Programmpunkte zwischen 18 und
20 Uhr.

BRIEFMARKENVEREIN
Zur Weihnachtsfeier lädt der
Briefmarken- und Münzensamm-
lerverein Singen am Mi., 13.12., um
18.30 Uhr ins Clubheim, Hasel-
busch 14 in Singen ein.

DJK
Die Abteilung Handball hat
Heimspieltag am 16.12. in der
Münchriedsporthalle: 14.15 Uhr,
D-männl., DJK-TV Gottmadin-
gen; 16 Uhr, Herren 1, DJK-HTV
Meißenheim; 18 Uhr, A-weibl.,
DJK-TuS Schutterwald; 20 Uhr,
Herren 2, DJK-TSV Alem. Frbg.-
Zähringen.
Für Bewirtung ist gesorgt. Kurz-
fristige Änderungen unter
www.djksingen-handball.de.

DRK
Folgende Kurse werden angebo-
ten: Jeden Montag, ab 15.15 Uhr
Tanzvergnügen für alle im DRK-
Heim, Hauptstr. 29; 15.30-16.30
Uhr Yoga für Senioren auf dem
Stuhl, in Singen, Waldstr. 6, Auf-
enthaltsraum Wohnanlage/Betreu-
tes Wohnen; 17-18 Uhr Männer-
sportgruppe, Waldstr. 6, Singen,
Aufenthaltsraum Wohnanlage/Be-
treutes Wohnen; 15.15 Uhr Tanz-
vergnügen für alle im DRK-Heim,
Hauptstr. 29, Singen; 14.15-15 Uhr
Krafttraining für Senioren im
DRK-Heim, Hauptstr. 29, Singen.
Jeden Dienstag, 9 Uhr Senioren-
wassergymnastik im Hallenbad, 10
Uhr Tanz für Junggebliebene im
DRK-Heim; 19 Uhr Seniorentanz

im Rathaus Bohlingen; 18.30 Uhr
Gymnastik für Mollige, Waldeck-
schule; 19.30 Uhr Fit ab 50, Wal-
deckschule. Jeden Mittwoch, 15
Uhr Osteoporosegymnastik,
Hardtschule; 15.30 Uhr Seni-
orengymnastik Beethovenschule;
16 Uhr Rückengymnastik, Hardt-
schule; 17 Uhr Rückenfit, Tittis-
bühlschule; 18 Rücken-Fit für Sie
und Ihn, Tittisbühlschule. Jeden
Donnerstag, 8.45 Uhr Yoga in der
Volkshochschule; 10.30-11.15 Uhr
Seniorengymnastik im DRK-
Heim, Hauptstr. 29, Singen. Jeden
Freitag, 14 Uhr Seniorentanz
(Osteoporose) im DRK-Heim,
Hauptstr. 29, Singen; 14-15 Uhr
Osteoporosegymnastik in der He-
belschule, Hebelturnhalle.

EISENBAHNFREUNDE
Die Reihe der Vereinsabende wird
ab Mi., 13.12. Fortgesetzt. Beginn
19.30 Uhr im Bahnwärterhaus,

Schaffhauser Str. 44, am Halte-
punkt »Landesgartenschau« in
Singen.

NARRENVEREIN NEU-BÖHRINGEN
Der »Bunte Abend« findet am Sa.,
27.1.2007, um 19.30 in der Schef-
felhalle, Singen, statt. Einlass ab
18.30 Uhr. Karten können sofort
bestellt werden bei Tanja Narr, Tel.
07731/919855 bzw. Handy
0174/2172595 oder per E-Mail tan-
ja-narr@neu-böhringen.de.
Die Alt-Narren und Ehrenräte
treffen sich am Fr., 15.12., ab 19
Uhr im Vereinshüsli, Inselwiese 4.
Thema ist die Vorbereitung des
»Bunden Abend 2007«. Bitte mel-
den bei Norbert Graf, Tel.
07731/48930.

NATURFREUNDE SINGEN
Der Jahresabschluss wird gefeiert
am Fr., 15.12., ab 18 Uhr in der Be-
gegnungsstätte, Hadwigstr. 19.
Anmeldung bis spätestens 12.12.
unter Tel. 07731/955134.

SPORTVEREINE
Mit einem Sport-Treff be-
schließen die Sportvereine der Ho-
hentwielstadt ihr Sportjahr am Fr.,
15.12., um 19.30 Uhr bei den
Schützen 04 (Schützenhaus Rich-
tung Hilzingen). Es gibt neben den
Jahresrückblicken bereits eine Vor-
schau auf 2007.

STADT-TURNVEREIN
Pilates - Für Jung und Alt Der
Einsteigerkurs beginnt am Mo.,
8.1.07, 20.15-21.15 Uhr, Schiller-
schule Singen. Leitung: Barbara
Eßwein-Bläsche, Tel. 07731/45425.
Anmeldung beim Stadt-Turnver-
ein, Tel. 07731/431/43113.

SINGEN AKTUELL
KURZ & BÜNDIG VEREINSNACHRICHTEN
Seniorengruppe »Eugen« trifft
sich am Mo., 18.12., um 16 Uhr im
Gasthaus »Sternen« in Singen zu
einer Weihnachtsfeier.
Ehemals Bedienstete der Stadt
und Krankenhaus treffen sich
zum gemütlichen Senioren-Nach-
mittag (diesmal) am Do., 14.12.,
um 14.30 Uhr im Gasthaus Ster-
nen.
Elternabend der Jugendmusik-
schule Singen am Mi., 13.12., um
19.30 Uhr in Zimmer 206. Tages-
ordnung: Berichte des Vorsitzen-
den u. des Schulleiters, Diskussion,
Wahlen des Elternbeirates.
AWO-Clubprogramm: Dezem-
ber Mi., 13.12., ab 14.30 Uhr
Weihnachtsfeier in der Senioren-
wohnanlage Gottmadingen,
Hauptstr. 60, Abfahrt 13.30 Uhr
im Club oder 13.45 Uhr Treff-
punkt am Bahnhof, bitte im Club
anmelden! Do., 14.12., 13-16 Uhr,
Transparent Sterne; Fr., 15.12., 10-
12 Uhr, Frühstücksclub; Mo.,
18.12., 17-20 Uhr, gemütl. Hock
mit Früchtepunsch; Di., 19.12., 14-
15.30 Uhr, Bewegung und Ent-
spannung; Mi., 20.12., 14-17 Uhr,
TUWASS (Badesachen mitbrin-
gen!).Weitere Infos unter Tel.
07731/958044.
Lebensrettende Sofortmaßnah-
men am Unfallort jeden Samstag
von 9-15.30 Uhr für Führerschein-
bewerber aller Fahrschulklassen,
ausser C, CE, C1 und D. Amtli-
cher Sehtest u. Passbild in den
Pausen (Anmeldung nicht erfor-
derlich). Johanniter-Unfall-Hilfe
e.V.,Zelglestr. 6, Singen, Info-Tel.
07731/99830.
AWO-Winterfreizeitprogramm
für 13-35-Jährige liegt vor! Nähe-

res bei der AWO, Vera Riegler,
Heinrich-Weber-Platz 2, Singen,
Tel. 07731/958081 oder reisen@-
awo-konstanz.de
Maggi-Rentner-Stammtisch
»Fridolin« trifft sich am Do.,
14.12., 14 Uhr, zu einem Hock im
Siedlerheim.
Seniorenstammtisch »Hölzle-
König« trifft sich am Fr., 15.12., 18
Uhr im Bistro-Cafe »Zum Hölzle-
König«, Hohenhewenstr. 53, Sin-
gen.
MS-Selbsthilfegruppe trifft sich
zum Erfahrungs- u. Informations-
austausch, Mi., 20.12., 19 Uhr,
Heinrich-Weber-Platz 2. Weitere
Infos unter Tel. 07774/6110
Veranstaltungen im Hegau-Bo-
densee-Klinikum Singen: »Stillca-
fe« jeden Mittwoch zw. 14-16 Uhr
im Raum 212 gegenüber dem Neu-
geborenenzimmer für Mütter nach
dem Klinikaufenthalt (keine An-
meldung erforderlich); »Geburts-
vorbereitende Akupunktur« jeden
Dienstag zw. 9-11 Uhr im Raum
212 gegenüber dem Neugebore-
nenzimmer (Anmeldung im
Kreißsaal unter Tel. 07731/89-
2550); »Babymassage« findet im
Raum 212 gegenüber dem Neuge-
borenenzimmer statt (Anmeldung
im Neugeborenenzimmer unter
Tel. 07731/89-2560).
Ev. Kirchen Singen:16.12.-17.12.
Hegau-Klinikum: Sa., 18.15 Uhr
Gottesdienst; Bonhoefferkirche:
Sa., 20 Uhr musikalisch-literari-
scher Abend mit Lutherchor, So.,
8.45 Uhr Gottesdienst im Haus am
Hohentwiel, 10 Uhr Gottesdienst
u. Kindergottesdienst; Lutherkir-
che: So., 10 Uhr Kantatengottes-
dienst m. Abendmahl; Markuskir-

che: So., 9.30 Uhr Gottesdienst u.
Praisland f. Kinder; Pauluskirche:
So., 9.30 Uhr Gottesdienst u. Kin-
dergottesdienst.
Jahrgang 1919/1920 trifft sich am
Do., 14.12., zur Adventsfeier auf
den Hegaustern. Abfahrt mit Bus
um 14.15 Uhr Haldenbühl, 14.20
Uhr Bahnhof, 14.25 Uhr Liebfrau-
enkirche und 14.30 Uhr eh. Wald-
schütz.
Alt-Katholische Frauenverein
trifft sich am Di., 19.12. um 14.30
Uhr im Gemeindesaal.
Senioren Bildungskreis lädt ein
auf Fr., 15.12., um 15 Uhr ins Kar-
dinal-Bea-Haus zum 1. Teil der
Diaschau über »Island-Insel zwi-
schen Feuer und Eis« von Franz
Ehinger. 
Island Teil 2 wird nach den Win-
terferien am 19. Januar zum Seme-
sterbeginn angeboten.
Angebote des Bildungszentrums
Singen: »Tänze zum Weih-
nachtsoratorium« Einstimmung in
den Advent, Fr., 15.12., 14.30-19
Uhr. 
»Weihnachtliche Kunstfahrt nach
Memmingen« mit Besuch des
Weihnachtsmarktes, Sa., 16.12.,
Abfahrt 8.15 Uhr, Ankunft circa
19 Uhr. Weitere Infos beim Bil-
dungszentrum Singen, Zelglestr. 4,
Singen, Tel. 07731/982590.
Treffen der Vereinigung Bundes-
bahn-Ruhestandsbeamten Rent-
ner und Hinterbliebene zur Weih-
nachtsfeier am Do., 14.12., ab
14.30 Uhr in der Scheffelstube der
Metzgerei Hertrich in Singen.
Singener Wochenmarkt Wegen
des Feiertags am 6. Januar 2007
wird der Wochenmarkt auf Frei-
tag, 5. Januar 2007 verlegt.

Der Nikolaus besuchte die Kinder des TV Friedingen.  Unter dem Thema »Adventskalender« präsentierten
alle Kindergruppen des Turnvereins ein Abwechslungsreiches Programm.  Ob als »Wikinger«, »Bob der
Baumeister« oder aber als »Schlafmützen« zeigten die kleinen und grossen Turnzwerge stolz ihr Können.
Die Jugend des Fanfarenzuges umrahmten das Programm mit Weihnachtsliedern. 
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Veranstaltungen
Vorverkäufe bei Tourist-Info

August-Ruf-Straße 13
Marktpassage, 1. OG

Montag, 18. Dezember: 10.30 Uhr, 14
und 16.30 Uhr „Hexe Winnie zaubert
Weihnachten“, Kunsthalle, Ekkehard-
straße 23-25

Dienstag, 19. Dezember: 10.30 und 14
Uhr „Hexe Winnie zaubert Weihnach-
ten“, Kunsthalle, Ekkehardstraße 23-
25

Samstag, 23. Dezember: 19.30 Uhr
„Festkonzert des Blasorchesters der
Stadt Singen“, Aula Hegau-Gymnasium

Samstag, 13. Januar: 20 Uhr „Neujahrs-
konzert“, Aula Hegau-Gymnasium

Samstag, 14. Juli: 19 Uhr „Jethro Tull“,
Festungsruine Hohentwiel

Dienstag, 17. Juli: 20 Uhr „Klassikkon-
zert mit Opernchören“, Festungsruine
Hohentwiel 

Weiterhin beim Verkehrsamt erhältlich:
Jahreskarten für die Insel Mainau. 

Neues Faltblatt erschienen:
das Handwerk in Zahlen

Ab sofort ist bei der Handwerkskammer
Konstanz ein kostenloses Faltblatt mit
Zahlen und Fakten
aus dem Handwerk
für das Jahr 2005 er-
hältlich.

Es gibt Auskunft
über die Entwick-
lung der Betriebs-
zahlen, die verschie-
denen Berufsgrup-
pen sowie die Aus-
und Weiterbildung  in den Landkreisen
Konstanz, Tuttlingen, Rottweil, Schwarz-
wald-Baar und Waldshut. 

Im Vergleich zum Vorjahr konnte die
Handwerkskammer 2005 für das Kam-
mergebiet einen Anstieg der Betriebs-
zahlen von 11 066 auf 11 228 verzeich-
nen. Betriebszuwächse gab es vor al-
lem in den Berufsgruppen Gebäuderei-
niger, Fliesen- und Parkettleger.

Auch die Zahl der Ausbildungsverhält-
nisse ist in den fünf Landkreisen um 66

auf 5244 (2005) an-
gestiegen.

Die Top Ten der be-
liebtesten Ausbil-
dungsberufe führt
nach wie vor das
Kfz-Mechaniker-
Handwerk mit 671
Auszubildenden,
gefolgt vom Friseur-

handwerk (430 Auszubildende) und
Elektroinstallateurhandwerk (353 Aus-
zubildende).

Das Faltblatt kann angefordert werden
bei der Handwerkskammer Konstanz,
Telefonnummer 07531/205–347, pe-
tra.schlitt@hwk-konstanz.de.

Es steht außerdem zum Download be-
reit unter www.hwk-konstanz.de.

Die Top Ten der beliebtesten Aus-
bildungsberufe führt das Kfz-Me-
chaniker-Handwerk mit 671 Aus-
zubildenden, gefolgt vom Fri-
seurhandwerk (430 Auszubil-
dende) und Elektroinstallateur-
handwerk (353).

Kirchliche Nachrichten auf einen Blick 
Das Kirchenlädele St. Josef (Rielasinger
Straße 43, früherer Kiosk) ist am Mon-
tag und Dienstag von 9 bis 11 Uhr geöff-
net, Mitt-
woch bis
Freitag von
16 bis 18
Uhr, Sams-
tag und Sonn-
tag jeweils
nach dem
G o t t e s -
dienst in St.
Josef (wäh-
rend den
Schulferien
g e s c h l o s -
sen).

Angeboten
w e r d e n :
Fair gehan-
delte Waren
und Nah-
r u n g s m i t -
tel, Produk-
te aus Peru,
Kerzen, Bü-

cher, Karten
und Klein-
schriften, Jo-
sefswein, In-
formationen
rund um die
Singener Kir-
chen, ein offe-
nes Ohr und
eine gute Tas-
se Kaffee.
Parkplätze auf
dem Kirch-
platz St. Josef. 

Öffnungszeiten der Stadtoase in der
August-Ruf-Straße 12a:
Montag bis Freitag zwischen 12 bis 17
Uhr, montags besteht die Möglichkeit
der Eucharistischen Anbetung. Alle sind
willkommen. 

Bildungszentrums Singen,
Zelglestraße 4, Telefon 982590

Tänze zum Weihnachtsoratorium.
Einstimmung in den Advent am Freitag,
15. Dezember, 14.30 bis 19 Uhr.

Weihnachtliche Kunstfahrt nach Mem-
mingen mit Besuch des Weihnachts-
marktes am Samstag, 16. Dezember.
Abfahrt: 8.15 Uhr,
Ankunft ca. 19 Uhr. 

Gottesdienste in der
Autobahnkapelle
Sonntag, 17. Novem-
ber, 11 Uhr: Ökumi-
scher Gottesdienst
(evangelischer Pfar-
rer S. Karg); 
Sonntag, 17. Dezem-
ber, 18 Uhr: Taizége-
bet. 

Advent im Kerzen-
schein am Dienstag,
19. Dezember, 20.30
Uhr, in der Herz-Jesu
Kirche. Johann Seba-
stian Bach, Choräle
aus dem Weihnacht-
soratorium, Vokalen-
semble Tonwerkstatt,
die Leitung hat:
Georg Koch.

Der

„Singener
Geschenkscheck“

Verschenken Sie, was der Beschenkte mag!

Nur im , Hadwigstr. 2, 78224 Singen erhältlich:


